
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. DB Sport- & Familienevent 2017 in Frankfurt am Main 

Zum ersten Mal laden VDES, BSW, Bahn-BKK, DEVK gemeinsam mit dem ESV Blau Gold Frankfurt e.V., unterstützt 

vom Konzernbevollmächtigten für das Land Hessen, zum DB Sport- & Familienevent in Frankfurt am Main ein. 

 

Unter www.vdes.org/angebote/veranstaltungen/db-sportevent-frankfurt findet ihr einen Bericht und eine 

Fotogalerie. 

 

Wir bedanken uns bei allen, die dem Wetter trotzten und dem Event zum Erfolg verhalfen. 

 

Save the Date:  

2. DB Sport- & Familienevent 2018 am 04. August 2018 

VEREINSNACHRICHTEN 

ESV BLAU-GOLD FRANKFURT/MAIN E.V. 
FAUSTBALL - BADMINTON 

FRAUENGYMNASTIK 

FUSSBALL - KANU - KEGELN 

SKI + LEICHTATHLETIK 

SPORTANGELN - SPORTSCHIESSEN 

SPORTSCHWIMMEN - TENNIS 

TISCHTENNIS 

Nr. 201 01/2017 

Liebe Sportfreunde, 
 
spät, aber sie kommt. Die Vereinsnachrichten 1/2017. 
Wir, der Vorstand müssen aktuell Prioritäten setzten, damit 
ihr euren Sport betreiben könnt. 
Von daher nochmals unsere Frage: 
Wer hat die Möglichkeit uns zu unterstützen? Die Vorstands- 
positionen Geschäftsführer, Mitgliederwart und Schrift-
führer sind aktuell nicht besetzt.  
Bitte sprecht uns an, damit der Verein weiterleben kann. 
 
Euer Vorstand 

 

Inhaltsverzeichnis: 
Angeln  
Badminton 6 
Fußball 9 
Kanu 12 
Kegeln Classic 11 
Ski + Leichtathletik 2; 15 
Schwimmen 3 
Tennis 13 
Tischtennis 4 
Vorstand 1; 16 



Abteilungsleiter: 
Karl Großmann 
Hasselhorstweg 47 
60599 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 685724 

 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
hier kommen die 1. Vereinsnachrichten (VN Nr. 201) im Jahr 2017. 

Die ersten Vereinsnachrichten des Jahres 2017 erlauben einen kurzen Rückblick auf die vergangenen Monate. 

Wir hatten am 7. Mai 2017 einen recht gut besuchten Sachsenhäuser Nachmittag in der Buchscheer. Das ist immer 
eine gute Gelegenheit für Informationen und Gespräche, vor allem zwischen Mitgliedern, die sich nur an wenigen 
Tagen des Jahres sehen. 

Unser Sommerfest am 12.8. 2017 im Vereinsheim war mit 32 Teilnehmern auch wieder gut besucht. Die „Qualität“ 
des Spanferkels wurde allseits gelobt. Diese Tradition kann fortgesetzt werden, solange wir uns das finanziell 
leisten können  

Auch die Radtour zum Kinzigsee, von Inge Kuhmünch gut vorbereitet, war gelungen. Wetter und Restaurant haben 
einen positiven Beitrag geleistet. 

Auch sportlich haben wir einiges geleistet. 

Am 1.7.2017 haben wir bei dem Familien Sport Fest des Sportkreises Frankfurt am Brentanobad mit einem kleinen 
Stand Seilspringen angeboten. Leider hat das Wetter nicht mitgespielt. Es hat ununterbrochen geregnet.  

Beim großen DB Sport –und Familienfest des VDES, das im Wesentlichen vom ESV Blau Gold Frankfurt gestaltet 
wurde, hat es leider auch dauernd geregnet. Unsere Abteilung hatte es übernommen,  Gästen die Prüfungen zum 
Deutschen Sportabzeichen abzunehmen. Unsere Abnehmer haben im strömenden Regen durchgehalten und 
Hervorragendes geleistet. 

Im laufenden Jahr haben wir unsere Herbstwanderung am 20. Oktober 2017 noch vor uns. Einladungen hierzu 
wurden bereits verteilt bzw. verschickt. 

Auf unserer Abteilungsversammlung am Mittwoch, dem18.01.2017 fanden Neuwahlen der Abteilungsleitung statt. 
Änderungen gab es nicht. Die bisherige Abteilungsleitung wurde in ihrem Amt bestätigt. 

Sollte das Wetter mitspielen sind wir bis nach den Herbstferien noch  montags auf dem Sportplatz Rebstock. 

Danach beginnt wieder das Hallentraining (Funktionelle Gymnastik) in der Paul-Hindemith Schule und zwar 
dienstags von 17:15 bis 18:45 Uhr. 

 

Einladung zur Abteilungsversammlung 

Termin: Mittwoch, 10.01.2018 

Ort: Vereinsheim ESV Blau-Gold Ffm 
Beginn: 11:30 Uhr. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Annahme der Tagesordnung 

2. Bestätigung der Annahme des Protokolls der 

  Versammlung vom 18.01.2017 

3.  Bericht des Abteilungsleiters 

4.  Bericht der Kassenwartin 

5. Aussprache zu TOP 3 und 4 

6. Entlastung der Abteilungsleitung 

7. Verleihung der Sportabzeichen, Ehrungen 

8. Verschiedenes 

Ski und  (Teil 1) 

Leichtathletik 



Anträge auf Änderung/Ergänzung dieser Tagesordnung richten Sie bitte bis  
             02.01.2018 
an die Abteilungsleitung. 

Wir bitten um rege Beteiligung 
 

Einladung zum „Neujahrsbeginn 2018“ 

Auf der Abteilungsversammlung im Januar 2017 wurde beschlossen, die Abteilungsversammlung 2018 bereits um 
11:30 Uhr beginnen zu lassen.. Daher setzen wir uns nach der Versammlung zu einem Mittagessen zusammen. 

Da wir für die Essensplanung die Teilnehmerzahl wissen müssen, bitten wir um Anmeldung bis 02.01.2018 an 
Karl Großmann (Tel. s. oben) oder  
Ph.-G. Ackermann (Tel.: 0 69 / 39 73 47 oder Mail an: mupha@arcor.de 

Das bisher hier ausgedruckte Protokoll der Abteilungsversammlung wird künftig gesondert veröffentlicht und den 
Abteilungsmitgliedern per eMail zur Kenntnis gegeben. Im Bedarfsfall wird es auf der Versammlung verlesen. 
Änderungswünsche werden dann „vor Ort““ berücksichtigt! 

Karl Großmann und Ph.-G. Ackermann 
 

Abteilungsleiterin 
Krista Großmann, 
Hasselhorstweg 47 
60599 Frankfurt 
Telefon: 069 / 68 57 24 

 

Liebe Schwimmkameradinnen und Schwimmkameraden, 
 
Unsere Schwimmstunden finden nach wie vor Donnerstags von 14:00 bis 15:00 Uhr im Gartenbad Fechenheim 
statt. 
Inzwischen kommen wir mit der Begrenzung auf 2 Bahnen ganz gut zurecht. Bei dem geringen Angebot an 
Schwimmmöglichkeiten in Frankfurt müssen wir inzwischen fast dankbar sein, diese Stunde für uns  noch zu 
haben. 
 
Die Einschränkungen, die wir in den Sommerferien hinnehmen müssen durch Schwimmkurse für Kleinkinder der 
TG Bornheim, sind in diesem Jahr geringer gewesen als in 2016. 
 
Auch in 2017 waren wir wieder zu Veranstaltungen der Abteilung Ski-und Leichtathletik eingeladen. Dazu zählt 
das Sommerfest am Samstag, den 12.8. 2017 im Vereinsheim (17.00 Uhr) und der Wandertag am 20.10.2017. 
 
Leider war die Teilnahme beim „Kurbaden in Bad König“  letztes Jahr sehr mager. 
Ob daran in 2017 noch Interesse besteht, können wir in einer Schwimmstunde klären. 
 
Das Treffen beim „Bierhannes“ nach unserer Schwimmstunde wollen wir je nach Interesse und Zeit möglichst 
beibehalten, weil es Geselligkeit und der Gemeinsamkeit fördert. 

Nachstehend findet  Ihr die Einladung zu unserer Mitgliederversammlung 2017. 

Bitte beachtet, dass wir auf allgemeinen Wunsch hin  bereits um 11:30 Uhr beginnen wollen. 

Einladung zur Abteilungsversammlung  

Termin: Mittwoch, 13.12.2017 
Ort:    Vereinsheim ESV Blau-Gold Frankfurt 
 Am Oberforsthaus 5 
 60528       Frankfurt am Main  

Beginn: 11:30 Uhr. 

Schwimmen 



Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Annahme der Tagesordnung 
2. Annahme des Protokolls der Versammlung vom 9.12. 2015 
3. Bericht der Abteilungsleiterin 

4. Aussprache zu TOP 3 

5. Entlastung der Abteilungsleitung 

6.  Verschiedenes 

Anträge auf Änderung/Ergänzung dieser Tagesordnung richten Sie bitte bis 28.11.2017 an die Abteilungsleitung. 

Wir bitten um rege Beteiligung 

Das Protokoll der Sitzung vom 7.12 2016  wird über E-Mail verteilt oder liegt der VN 201 bei.  

Wie gewohnt, ist auch für dieses Jahr nach der Abteilungsversammlung das traditionelle Jahresabschlussessen 

vorgesehen. 

Für die Essensplanung müssen wir wissen, wer teilnimmt! 
Bitte meldet Euch bis  28.11.2017 fernmündlich bei Krista (Tel. s. oben) oder Marga (Tel. 069/397347) an.  
 
Mit sportlichen Grüßen 
Karl Großmann 
Schriftführer 
 

 

 

 

DB Cup Tischtennis  Hessen 2017 

Nachdem im Vorjahr der DB Cup Tischtennis Hessen auf so große Resonanz gestoßen  ist, wollte der VDES auch 

in diesem Jahr allen Tischtennissportlern unter den Eisenbahnern der Rhein-Main-Region die Möglichkeit auf ein 

eigenes Turnier bieten. Als Tischtennisabteilung des Eisenbahner-Sportvereins ESV Blau-Gold Frankfurt haben 

wir dieses Vorhaben natürlich gerne unterstützt und nunmehr den DB Cup ein zweites mal ausgerichtet. 

Die Teilnehmeranzahl des Turniers zeigt, dass diese Veranstaltung auch ohne die Optionsich auf die Qualifikation 

für das Bundesturnier als Veranstaltung von den Spielern angenommen ist. 

Am Dienstag, den 25.04.17, fand nun die Veranstaltung unter der Augen der Co-Turnierorganisatorin, Frau Ulrike 

Plaumann, und des VDES Bezirkssportleiters, Herrn Robert Gerst,   in der Sporthalle des Frankfurter Gagern-

Gymnasiums statt. Die Halle, die auch Spielstätte der ESV Sportgruppe Frankfurt ist,  bot beste Voraussetzungen 

für das Tischtennisturnier.  

Für das Turnier hatten sich 14 aktive Eisenbahner aus unterschiedlichen Unternehmensbereichen der DB 

angemeldet. Aufgrund der großen Teilnehmeranzahl war ein 

Spielmodus „Jeder gegen Jeden“ nicht möglich. Stattdessen wurden 
zwei Vorgruppen ausgespielt, deren jeweils zwei Erstplatzierten das 

Halbfinale und Finale bestreiten sollten. Um zwei möglichst 

ausgeglichen besetzte Gruppen zu bilden, wurden die Vereinsspieler 

zunächst nach Spielstärke auf die Gruppen verteilt und im 

Anschluss die Nichtvereinsmitglieder den Gruppen zugeordnet. 

Sechs  Vorrundenspiele + der Finalspiele bildeten eine ernsthafte 

Herausforderung an Kondition und Konzentration der beteiligten 

Tischtennis 



Spieler. Die Spiele waren allesamt hart umkämpft, da das Teilnehmerfeld insgesamt sehr ausgeglichen und stark 

besetzt war. Durchaus erwähnenswert ist, dass alle Spiele in sehr freundschaftlicher und fairer Atmosphäre 

ausgetragen wurden und es keinerlei Streitigkeiten gab, die der Wettkampfleiter hätte schlichten müssen. 

Natürlich ging es bei dem Turnier nicht nur um den rein sportlichen Aspekt, sondern bot das Turnier auch die 

Möglichkeit  Kollegen, die sich sonst nur im beruflichen Alltag begegnen auch auf anderer Ebene kennenzulernen. 

So stellten hier einige Kollegen erstaunt fest, dass sie zwar auf der Arbeit in einer Etage im Großraumbüro arbeiten, 

aber voneinander nicht wussten, dass sie gemeinsam aktiv Tischtennis spielen. 

Schon die Vorrundenspiele boten die eine oder andere Überraschung. So gelang von den vier Erstplatzierten des 

Vorjahres nur Christian Kollmeier als Zeiter der Vorgruppe A,  das Halbfinale zu erreichen. Doch auch in den 

Halbfinals setzten sich die beiden Sieger der Vorrunden jeweils durch, so dass es im Finale zum Duell der beiden 

Vorrundenersten kam. Zwar forderte der junge Lukas Ziegler Gernot Dehnrich von der DB Systel, der für die TG 

Sprendlingen spielt, nochmal raus, sein bestes Tischtennis zu zeigen. Aber letztlich gelang es auch ihm nicht, 

Gernot Dehnrich in diesem Turnier einen Satzverlust zuzufügen.  

Von seiner Spielweise her ist Gernot kein Vertreter des Spielens der spektakulären Bälle. Seine Stärke ist das 

„Lesen“ des gegnerischen Spiels. Er stellt sich auf die Spielweise seines Gegenüber ein und versucht möglichst die 
Schwächen des Gegners auszunutzen und Fehler zu provozieren. Mit einer außergewöhnlichen Ruhe und 

Konzentration versucht er dagegen eigene Fehler zu vermeiden.  

Einen herzlichen Glückwunsch dem verdienten Sieger ! 

  Vorrunde Gruppe A 1 2 3 4 5 6 7 Spiele  Sätze 

1 Dehnrich, Gernot X 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 6:0 12:0 

2 Kollmeier, Christian 0:2 X 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 5:1 10:2 

3 Zhou, Yuan 0:2 0:2 X 2:1 2:0 2:0 2:0 4:2 8:5 

4 Thomas, Mario 0:2 0:2 1:2 X 2:1 2:0 2:0 3:3 7:7 

5 Fertig, Thomas 0:2 0:2 0:2 1:2 X 2:0 2:0 2:4 5:8 

6 Tessmann, Paul 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 X 2:0 1:5 2:10 

7 Pflüger, Oliver 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 X 0:6 0:12 
 

  Vorrunde Gruppe B 1 2 3 4 5 6 7 Spiele  Sätze 

1 Ziegler, Lukas X 2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 2:0 6:0 12:1 

2 Koschinski, Karsten 1:2 X 2:1 2:0 2:0 2:0 2:0 5:1 11:3 

3 Möller, Frank 0:2 1:2 X 2:0 2:0 2:0 2:0 4:2 9:4 

4 Quanz, Markus 0:2 0:2 0:2 X 1:2 2:0 2:0 2:4 5:8 

5 Gerstberger, Tilo 0:2 0:2 0:2 2:1 X 1:2 2:0 2:4 5:9 

6 Knobbe, Matthias 0:2 0:2 0:2 0:2 2:1 X 2:0 2:4 4:9 

7 Sinitsi, Leo 0:2 0:2 0:2 0:2 0:2 1:2 X 0:6 0:12 
 

Halbfinale     

Dehnrich, Gernot Koschinski, Karsten 2:0 

Kollmeier, Christian Ziegler, Lukas 0:2 

Spiel um den 3.Platz     

Koschinski, Karsten Kollmeier, Christian 2:1 

Finale     

Dehnrich, Gernot Ziegler, Lukas 2:0 
 

 



Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem Partnerverein, dem SV Rot-Gelb Shell, mit dem wir uns 

die Sporthalle des Gagern-Gymnasiums als Spielstätte teilen, und der, um die Austragung des Turniers möglich zu 

machen, auf die wöchentliche Trainingszeit verzichtet hat. 

Außerdem ein großes Dankeschön an Frau Plaumann und Herrn Gerst vom VDES, welche die Durchführung des 

Turniers möglich gemacht haben. 

Über das berichtete Turnier hinaus bietet die 

Tischtennisabteilung des ESV Blau-Gold jeden Dienstag von 

18:15 bis 21:00 Uhr interessierten Tischtennisspielern die 

Möglichkeit, ihr Hobby unter guten sportlichen Bedingungen 

in angenehmer Atmosphäre auszuüben. Auch Gäste sind 

jederzeit herzlich willkommen. 

Mario Thomas 

Abteilungsleiter: 
Christian Gallinger 

Adalbertstr.44 

60486 Frankfurt/M 

Tel.: 0175 /438 1011 

 

++ ESV Ausrichter des DB Cup Badminton in Frankfurt (28.-30.4.2017) ++ Neuer Teilnehmerrekord ++ 
Gute Ergebnisse unserer Mitglieder ++  
 
In diesem Jahr war es (wieder mal) soweit: Der DB Cup Badminton, das bahnweite Turnier, fand wieder mal in 
Frankfurt statt und die Badmintonabteilung des ESV war, nach 2007, zum zweiten Mal Ausrichter; Veranstalter 
war wie immer der VDES. 
Nur diesmal war es deutlich anders, und zwar bezogen auf die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, denn mit 
fast 100 Anmeldungen war das Turnier in diesem Jahr einsame Spitze und hält nun den Rekord mit den meisten 
Mitspielerinnen und Mitspielern. Das hatten wir uns vorgenommen und erhofft, super, dass es dann – wohl dank 
des rührigen Drehens der Werbetrommel – auch tatsächlich geklappt hat  ! 
 
Als Ausrichter sind wir Frankfurter „daheim“ dementsprechend auch mit so großer Besetzung wie nie gestartet und 
haben mit 20 Spielerinnen und Spielern (im Freizeit- und Hobbyfeld) jeden fünften Teilnehmer gestellt, auch wenn 

zu den „ESVlern“ noch die Dienstagsspielerinnen 
und –spieler (vom body-life) kommen.  
 
Am Freitag, dem ersten Tag, wurde noch nicht 
gespielt, aber im Bürohochhaus „Silberturm“, dem 
Sitz der DB Systel, fand mit dem Empfang trotzdem 
bereits der „erste Aufschlag“ statt. Klaus Blatt, der 
Sportfachwart Badminton im VDES, und ich für den 
ESV konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
damit in 150 m Höhe begrüßen. Mit leckerer 
Lasagne vom Buffet (der DB Gastronomie) und 
kalten Getränken  konnten sich die frisch 
Angereisten erstmal stärken und den tollen Ausblick 
über Frankfurt genießen.  
 

Willkommensempfang in luftiger Höhe 
 
Am Samstag startete das Turnier dann mit den Einzelspielen. Für den Abend hatten wir 40 Sitzplätze beim 
„Apfelwein Klaus“ in der Innenstadt reserviert und haben es uns alle im Gewölbekeller bei echten Frankfurter 
Spezialitäten gut gehen lassen, um dann am Sonntag die Doppel- und Mixed-Begegnungen in den beiden 
Spielklassen Liga und Hobby auszurichten. 
 

Badminton 



In der Spielklasse I (Ligaspieler) waren wieder bekannte Namen der letzten DB Cups dabei: u.a. die Brüder Krafft 
und Sebastian Ottrembka, Klaus Blatt und Heiko Vogt. Bei den Damen wieder Sabine Fröhlich, Peggy Frank und 
Christina Buhr. Kurz zu den Siegerinnen und Siegern in dieser Spielklasse: Sieger Herren-Einzel Marcel Krafft, im 
Damen-Einzel Sabine Fröhlich, im Herren-Doppel die Brüder Krafft, im Damen-Doppel Christina Buhr / Kathleen 
Müller und im Mixed Sabine Fröhlich / Christian Krafft.  
Unser Mitglied Andy Batata hatte im Herren-Doppel in der „adhoc“ zusammengestellten Paarung mit Kay Thiel 
tapfer gekämpft, erreichte aber nur Platz 5, da sein Doppelpartner (das Mitglied Cahya Subiyako) 
krankheitsbedingt nicht teilnehmen konnte. 
Und wie haben wir uns nun geschlagen? 
Ich würde sagen, dass wir uns als gastgebender ESV in Frankfurt – wie sich das gehört – sehr ordentlich präsentiert 
haben, und zwar sowohl im Einzel, als auch im Doppel und Mixed.  
 
Ladies first: Auf unsere Damen konnten und können wir uns wie immer verlassen: Mit dem Turniersieg hat 
Daniela Hönicke wieder mal, diesmal mit Ayşe Şahin, Urkunde, Medaille und einen Sachpreis „abgestaubt“. Die 
Unterlegenen waren Paula Seifert und Ricarda Kopp, die in unserer Dienstagsgruppe mitspielt. Und auch im Einzel 
und im Mixed stand Hönicke im Finale, wurde allerdings jeweils Turnierzweite und musste sich nur Wolf 
geschlagen geben, im Mixed mit Roeingh der Paarung Seifert/Lüdtke. Daniela ist damit das erfolgreichste ESV-
Mitglied, Gratulation! Dazu erreichten Ayşe und Jochen Scholz im Mixed Platz 3. Sylvia Lühn, die dieses Mal aus 
Zeitgründen nur im Einzel antreten konnte, unterlag zwar im kleinen Finale und kam auf den vierten Rang, die 
Damenkonkurrenz war aber stark, sodass das als richtig gutes Ergebnis zu werten ist. Insgesamt hat sich gezeigt, 
dass alle ein sehr gutes Spielniveau erreicht haben. 
 
Zu den Herren: Die Einzel waren nicht ganz so erfolgreich wie beim letzten Mal. Sowohl Roeingh als auch Dang 
konnten das Finale nicht erreichen, dennoch kamen richtig gute Plätze dabei heraus: Platz 3 und 4. Bei den anderen 
lief es nicht so ganz rund, unter den ESV-Mitgliedern wurden die Plätze 9 (Lehne), 13 (Gallinger und Vandervelt), 
17 (Koschemann) und 25 (Svoboda) erreicht. Hier wäre bei gezielterem Einzeltraining sicher mehr drin gewesen.  
Insgesamt bessere Ergebnisse untermauerten die beiden Herren-Doppel Gallinger/Meier (beide ESV) sowie 
Nau/Scholz („Gruppe body-life“), die beide jeweils Platz 5 erreichten. Da dieser aber nicht mehr ausgespielt wurde, 
haben sich dies beide noch für den Dienstag vorbehalten, mal sehen wie dieser „Battle“ ausgeht... ;) Die anderen 
Doppelergebnisse waren: Auf Platz 7 Lehne/Shaikh (ESV), auf Platz 9 Koschemann/Vandervelt und 
Kubecka/Filko (Dienstagsgruppe), auf Rang 13 Svoboda(ESV)/Heller(Dienstagsgruppe) und Delleske (ex-ESV, 
jetzt Dienstagsgruppe) /Nguyen(Dienstagsgruppe) sowie auf Platz 17 Scheppan(ESV)/Fiedler(Dienstagsgruppe). 
Im Mixed wurden die Plätze 5, 7 und 9 belegt. 
 

Moment, da war doch noch was?  
Genau, wir haben einen Titelverteidiger in unseren Reihen, und 
zwar das Doppel Dang/Roeingh. Und tatsächlich: Sie haben es 
wieder geschafft und das Finale für sich entschieden und dabei 
ehemalige Bezirksligaspieler bezwungen! Juhu.. 
 

 

 

Die Turniersieger 

2017 im Doppel 

der Spielklasse II 

Hobby/Freizeit: 

Darren Dang/Matthias Roeingh  

(linke Spielhälfte) „in action“ und bei der Siegerehrung (mit Horst 
Lüdtke). 

 

Und nun endlich der Moment, nochmals ein großes Dankeschön 
auszusprechen: 
 
Erstmal allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern fürs Kommen, denn für sie haben wir das Ganze ja gern auf die 
Beine gestellt. Wir hoffen, es hat allen Spielerinnen und Spielern, den Gästen und Zuschauern gefallen und unsere 
leckeren Hot Dogs, Salate, Brötchen und Kuchen haben geschmeckt und die gekühlten Getränke erfrischt… 



Dank geht auch an die Sparda-Bank Hessen, die DB 
Netz und die DB Fernverkehr sowie weitere 
Sachspender, die alle mit ihren großzügigen 
Zuschüssen zur Finanzierung und Ausstattung der 
ganzen Veranstaltung beigetragen haben. Und auch 
das Sportamt Frankfurt hat mit einer günstigen 
Alternative zum ursprünglichen Angebot dafür 
gesorgt, dass wir mit der Sporthalle in der IGS West 
in Höchst nicht nur eine neue moderne Halle 
bekommen haben, sondern auch mit dem 
überschaubaren Selbstkostenbeitrag von 36 EUR das  
 

Nach dem DB Cup Badminton 2017 - Glückliche 

Spielerinnen und Spielern! 

 

Budget nur in geringem Maße berührt hat. Insgesamt sind wir im Kostenrahmen geblieben und haben sogar noch 
etwas Budget übrig für Aktivitäten in diesem Jahr. Zu danken ist auch Jürgen, der uns mit wichtigen Hinweisen 
rund um Einkauf und Budgets beraten hat  und Robert für das freundliche Überlassen des vereinseigenen Roll-Ups. 
Last but not least ist der Veranstalter VDES zu nennen, der eine Vielzahl an Kosten übernommen hat 
(Hallenkosten, Anschaffung Bälle und Medaillen, Teile der Abendveranstaltung etc.) und mit Klaus Blatt hatten 
wir einen klasse Sparringspartner, der uns als erfahrener Spieler und Turniermacher viele Tipps und Ratschläge 
mitgab und auch auf die bekannt routiniert Art die Turnierleitung, gemeinsam mit Sebastian Ottrembka und Kirsten 
Finge, übernommen hat. Vielen Dank hierfür! 
 
Und dann natürlich den vielen Helferinnen und Helfern, Mitglied und Nicht-Mitglied gleichermaßen, die aktiv vor, 
während und nach dem Turnier rund um die Vorbereitungen mitgedacht, mitorganisiert, diskutiert, angepackt und 
geschleppt, den Verkaufsstand auf- und wieder abgebaut, Bälle besorgt, Getränke und Essen gekauft haben und 
noch viel mehr mitgeholfen haben … das war ganz großartig.  
 
Übrigens: Nicht alles war (nur) anstrengend: Das Herrichten der Halle und das Auf- und Abbauen der Netze z.B. 
war zwar manchmal ne Bastelei, also bis wir es dann raus hatten wie es richtig geht; es war aber ein reines 
Vergnügen, denn wir hatten mit dem von Matto eigens für das Turnier komponierten „CUP“-Song die beste nur 
denkbare Motivation… 
Hier reinhören: http://www.djmatey.de/Download/DBCup_2017.mp3   
 
Insgesamt geht für ein solches Event natürlich schon viel Freizeit drauf, es gibt immer was zu besprechen, wir 

hatten einige Vorbereitungstreffen und Abstimmungen 
untereinander, aber es hat sich in jedem Fall gelohnt, denn wir 
haben Erfahrungen gesammelt und wissen nun, wie ein solch 
großes Turnier „geht“, und Spaß hat’s sogar auch noch 
gemacht. Rundum hatten wir alle gemeinsam ein sehr schönes 
Wochenende.  
 
Nächstes Jahr wird dann ein bundesweites DB-Turnier in 
Magdeburg stattfinden und 2019 gibt’s dann wieder den 
nächsten DB Cup.  
Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Turniere (s. 
Froschkönigturnier) und vielleicht auch wieder mal ein 
Wiedersehen des DB Cup (oder eines eigenen Turniers?) hier 
bei uns in Frankfurt.  

Immer schön an einem Strang und in eine Richtung ziehen… 

 
 

Es grüßen 

euch die 

„Badminton- 

Stars“ … 
 



Weihnachtsfeier 2017 
Auch die machen wir wieder. Erst gehen wir wieder schön international essen und dann begeben wir uns zu 
unserem „Geheimtip“-Weihnachtsmarkt, bis das letzte Glas Glühwein geleert ist und damit auch unsere Kasse für 
dieses Jahr… 
 
Betriebssport 

Es läuft eine Abfrage unter allen Mitspielerinnen und Mitspielern, wer 
Interesse hat, hier einzusteigen, um sich mit anderen Unternehmen oder 
Behörden zu messen. Erst danach prüfen wir die Voraussetzungen und 
alle weiteren Dinge, die es dazu zu beachten gilt. 
 
Badminton-Camp in Friedberg 
Vom 9.-11.6. fand bei der „Turngemeinde von 1845 Friedberg e.V.“ 
(TG Friedberg) das Badminton-Camp des ehemaligen Bundestrainers, 
Hans Werner Niesner, statt, an dem Daniela, Sylvia, Jan, ich und an 
einem Tag auch Mathias Delleske teilnahmen. Aufmerksam gemacht 
hatte uns Thomas Lehne, der aber selbst nicht teilnehmen konnte.  

Die Friedberger „Campinos“  
 

Untergebracht waren wir im benachbarten „Hotel Stadt Friedberg“, das nur 5 min zu Fuß von der Halle entfernt 
lag. Die Bewirtung und Betreuung durch die Vereinsmitglieder war erstklassig, Wasser und zwei Grillbuffets 
waren im Preis von 90 EUR inklusive.  
 
Ebenso enthalten waren die professionellen und manchmal auch „direkten“ Ansagen von Hans Werner und seinem 
Team. Man merkt aber, dass hier ein Profi seine jahrzehntelange Beschäftigung mit dem Thema Badminton teilt. 
Behandelt wurden einzelne Schläge, die optimale Positionierung auf dem Feld und die richtige Körperhaltung und 
–bewegung beim Smash und beim kurzen Ball am Netz („g’chick…“). Das unmittelbare Anwenden des Gelernten 
fiel uns gar nicht so leicht, denn wir wollten natürlich die Dinge gleich richtig umsetzen und vom liebgewonnen 
Alten wegkommen, durch das viele Nachdenken, wie man es richtig macht, brummte uns schon mal der Schädel. 
Wir sind aber „angefixt“ und wollen das nach und nach umsetzen. Das braucht jetzt Übung und viel Training, 
damit wir die „neuen“ Schlagformen und Bewegungsmuster vor und im Spiel einstudieren. Beim nächsten Turnier 
werden wir zeigen, was wir können…. 
 
Zeilsheimer Froschkönigturnier am 7.10. diesmal als Jubiläumsturnier mit vielen Überraschungen 
Hier werden wir wieder teilnehmen und unsere theoretisch wie praktisch gelernten Kenntnisse und unsere 
Turniererfahrung einbringen, um noch bessere Resultate zu erzielen. 
Das Turnier, das als reines Doppel-/Mixedturnier mit Naturfederbällen gespielt wird, findet in diesem Jahr als 
Jubiläumsturnier statt und es wurden uns zahlreiche Überraschungen und Preise schmackhaft gemacht. Wir freuen 
uns schon drauf.  
Christian Gallinger 

 

 

 

Die letzten Spiele im Jahr 2016. 

Bei Blau Gelb konnten wir unseren 6. Sieg in der Saison 2016 feiern. Es standen leider nur 12 Spieler zur 

Verfügung. Wir haben 3:2 gewonnen. Zur Halbzeit führten wir durch Tore von Dustin und Enrico bereits mit 2:0. 

Leider haben wir nach starker erster Halbzeit die Kontrolle abgegeben. Blau Gelb erkämpfte sich mit zwei Toren 

den 2:2 Ausgleich. Kurz vor Schluss erzielte Dustin mit einem Volley Schuss den 3:2 Siegtreffer. Zu unserem 

nächsten Spiel mussten wir nach Schwalbach/Ts. Reisen. Wir haben gegen den FC mit 7:1 gewonnen. Zur Halbzeit 

stand es bereits 4:0.Der ESV war giftiger, energischer und ging in fast jedem Zweikampf als Sieger hervor. Die 

Torschützen waren 3x Christian und je 2x Ali und Eric. Unser nächstes Spiel konnten wir am Brentanobad gegen 

BSC Schwalbach souverän mit 6:0 gewinnen. Blau Gold hatte das Spiel von Beginn am im Griff und führte zur 

Pause verdient mit 4:0 Toren. Spielerisch überragend, kämpferisch stark und unglaublich diszipliniert erteilten wir 

den Gästen aus dem Taunus eine Lektion. Die Torschützen waren 3x Christian, 2x Eric und 1x Norbert. Als 

Fußball 



Schiedsrichter war Helmut Weipert tätig. Das Spiel war sehr fair und Helmut hatte keine Probleme mit beiden 

Mannschaften. Der Tradition folgend möchte Helmut 1x im Jahr ein Heimspiel des ESV Blau Gold pfeifen. 

Die Siegesserie vom ESV ist gebrochen. Nach sieben Siegen in Folge haben wir in Sprendlingen mit 4:2 verloren. Es 

hat vieles nicht gepasst. Vor allem in der 1. Halbzeit war der ESV völlig von der Rolle. Fehlpässe ohne Ende, kaum 

gewonnene Zweikämpfe. Die Torschützen waren Christian und Thomas. 

Zu unserem nächsten Spiel mussten wir nach Niederrad zur SKG Frankfurt. Wir haben 5:4 verloren. Anfangs 

hatten wir zu viel Respekt vor der jungen SKG Mannschaft und lagen schnelle 3:1 im Rückstand. Bis 2 Minuten vor 

Schluss führten wir sogar mit 4:3. Es war sehr ärgerlich, das in der Nachspielzeit das 4:4 gefallen ist und ein 

umstrittener Elfmeter gegen uns zur 5:4 Niederlage gegeben wurde. Die Torschützen waren Jan, Thomas, Ivo und 

Zaman. Zu unserem letzten Heimspiel im Jahr 2016 hatten wir Tura Niederhöchstadt zu Gast am Brentanobad. 

Wir hatten 13. Spieler zur Verfügung und konnten das Spiel mit 2:1 gewinnen. Der Sieg ist hauptsächlich ein 

Verdienst unserer Defensiv Abteilung. Ulf machten sein erstes Spiel und war mit Holger, Kurt und Enis in der 

Abwehr in hervorragender Form. Das Mittelfeld kombinierte flüssig und der Angriff sorgte immer wieder für 

Torgefahr. Ali mit seinen 2 Toren, Thomas bis zu seiner Verletzung und Christian waren im Angriff immer in 

Bewegung. Das Spiel wurde von Josef Brünner geleitet. 

Bei der VDES Hallen Bezirksmeisterschaft in Fulda-Künzell haben wir auch teilgenommen, Von 10 Mannschaften 

belegten wir den 3. Platz. 

Das Fussballjahr 2017 begann für die Ah mit einem Trainigsspiel gegen die DB Netz-Projektfussballer. Wir haben 

das Spiel mit 7:4 gewonnen. Zur Halbzeit stand es 2:2. Die ESV Mannschaft spielte einen hervorragend und auch 

spielerisch einen wunderbaren Fußball. Jeder kämpfte für den anderen und gab alles für die Mannschaft. Es gab 

keinen Schwachpunkt beim ESV. Die Torschützen waren 2x Ivo, 2x ali und je 1x Metin, Jan und Enrico. 

Unser 2. Spiel im Jahr 2017 konnten wir wieder am Brentanobad austragen. Wir haben gegen Germania 94 4:3 

verloren.  In der Halbzeit stand es 1:1. Man kann sagen, die gesamte Mannschaft vom ESV eine gute und starke 

Leistung. Wir hatten unsere Torchancen, aber es hat an Cleverness und Glück gefehlt. Die Torschützen waren je 

1y Ali, Jan und Matthias. Auch unser nächstes Spiel am Brentanobad konnten wir nicht gewinnen. Gegen Hausen 

gab es eine 3:4 Heimniederlage. Zur Halbzeit stand es 1:1. In einer Anfangs zerfahrenen Partie konnten sich beide 

Teams nur wenige Chancen erspielen. Kurz nach der Pause erhöhte Hausen mit 2 Toren auf 1:3. Leider hatten wir 

in den letzten 15 Minuten nicht mehr die nötige Kraft um dagegen zu halten und noch ein Unentschieden zu 

erreichen. Die Torschützen waren Sebastian, Norbert und Enis. Unser nächster Gegner am Brentanobad war SKG 

Frankfurt und wir haben 2:1 gewonnen. Wir hatten 14 Spieler (alle ESV Mitglieder) zur Verfügung. Es war ein 

ausgeglichenes und faires Spiel mit einem glücklichen Gewinner, Die Torschützen waren Ivo und Christian. Auch 

das 2. Trainingsspiel gegen die DB Netz-Projektfussballer konnten wir mit 5:0 für uns entscheiden. Die Tore 

erzielten 3x Ali und je 1x Metin und Ivo. DB Netz hat leider noch keine Sportanlage zum trainieren. 

Unser nächstes Spiel hatten wir in Sprendlingen. Wir haben unglücklich 4:3 verloren. Sprendlingen ging früh mit 

2:0 in Führung. Doch zur Halbzeit stand es 2:2. Kurz darauf erzielte Blau Gold die 3:2 Führung. Zum Schluss fehlte 

die Kraft und Sprendlingen erzielte in der Nachspielzeit den Siegtreffer. Die Torschützen waren Christian, Metin 

und Sebastian. Und wieder mussten wir auswärts spielen. Es ging nach Neuenhain (Ts). Wir spielten 1:1 

unentschieden. Wir hatten nur 12 Spieler zur Verfügung. Enrico musste verletzt bereits in der 1. Halbzeit vom 

Platz. In einem ausgeglichenen Spiel erzielte Norbert 2 Minuten vor Spielende den gerechten Ausgleichstreffer. 

Unser letztes Spiel vor der Sommerpause hatten wir bei Blau Gelb. Wir haben 5:2 verloren. In der Halbzeit stand 

es 2:1. Wir mussten ohne 6 Stammspieler (Marco, Matthias, Christian, Holger, Enrico, Senol fehlten) 

ersatzgeschwächt antreten. Der ESV spielte in der 1. Halbzeit gut mit, vergab aber viele Chancen. Nach der Pause 

lief beim ESV nichts mehr. Es ist schon beeindruckend was wir für Gegentore bekommen. Die Niederlage geht in 

Ordnung, denn wir waren nicht aggressiv genug. 



Bei allen 5 Heimspielen und beim letzten Spiel bei Blau Gelb kam Josef Brünner als Schiedsrichter zum Einsatz. 

Bei den 14 Spielen kamen folgende Spieler zum Einsatz: Thomas Heller, Matthias Blum, Enrico Siebzehnrübl, Heinz 
Beck, Herbert Becker, Stefan Krupp, Marco Perez, Ivo Stefanov, Ali Yilmaz, Jan Funke, Robert Staffetius, Joris 

Fahle, Thomas Schreiber, Martin Avemarie, Enis Isufi, Holger Jacobi, Sebastian Papke, Christian Kretschmar, 

Benno Avemarie, Kurt Moerck, Lars Kommerlein, Stefan Ulz, Peter Arens, Ulf Stiefelhagen und die neuen 

Mitgleider Metin Fil und Senol Altunbas, eingetreten im Februar 2017. Als Gastspieler waren 15 Spieler im Einsatz. 

 

Noch etwas zur Statistik im Fussballjahr 2016: 

Wir haben im Jahr 2016 21 Spiele gemacht. Es kamen 31 Spieler zum Einsatz. Auch 16 Gastspieler waren nötig, um 

den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. 

Wir haben 9 Spiele gewonnen, 3x spielten wir unentschieden und 9x haben wir verloren. Die meisten Spiele 

machte Martin Avemarie (19x) gefolgt von Thomas Heller (17x) und Marco Perez (16x). 

Und nun zu den Torschützen: Wir haben 77 Tore geschossen und 66 Gegentore kassiert. Torschützenkönig 2016 

wurde Christian Kretschmar mit 17 Toren. Auf dem 2. Platz kam Ivo Stefanov mit 10 Treffern und den dritten Platz 

belegte Ali Yilmaz mit 9 Toren. 

Auch an 4 Turnieren haben wir im Jahr 2016 teilgenommen. Bei der VDES Kleinfeld-Bezirksmeisterschaft in 

Weiterode belegten wir von 8 Mannschaften den 1. Platz. Bei der VDES Hallen-Bezirksmeisterschaft in Fulda-

Künzell kamen wir von 10 Mannschaften auf den 3. Platz. Beim Kleinfeldturnier in Hausen kamen wir von 9. 

Mannschaften auf den 6. Platz. Und bei Blau Gelb belegten wir von 12 Mannschaften den 5. Platz. 

Als neue Mitglieder in der Fussballabteilung und als Spieler der AH-Mannschaft konnten wir 2016 Enis Isufi und Ali 

Mehmet Yilmaz begrüßen. 

Ausgeschieden sind Eric Thieme, Taner Bozkurt, Norbert Liptak, Alexander Schwarz und Hans Volker Happel. 

 

 

 

Saison 16/17 
 
Eine durchwachsene Spielrunde erlebten unsere Damen- und Herrenmannschaften in der abgelaufenen Saison. 
Guten Ergebnissen bei den Bezirks- und Hessenmeisterschaften im Einzelbereich standen weniger erfreuliche 
Platzierungen im Ligabetrieb gegenüber. 
 
So erspielte sich die erste Mannschaft der ESV Damen in der Regionalliga B am Ende den 6. Platz, die zweite 
Mannschaft errang in der C-Liga Mixed Platz 9. 
 
Nicht viel besser schnitten die Mannschaften der SG Sachsenhausen ab, die dritte Mannschaft belegte den 8., die 
zweite Mannschaft sogar nur den 10. und letzten Platz. Den Abstieg in die Bezirksliga konnte man aber dennoch 
vermeiden, weil einerseits der Tabellen Neunte Neu-Isenburg freiwillig abstieg, andererseits keine Mannschaft der 
Bezirksliga in die Gruppenliga aufzusteigen bereit war. 
 
Die erste Mannschaft kämpfte dagegen lange um die vorderen Tabellenplätze mit, konnte aber zum Saisonende die 
vielen Verletzten nicht mehr hinreichend kompensieren und kam schlussendlich auf den 5. Platz. 
 
Bezirksmeisterschaften: 
 
Auch in diesem Jahr nahmen Keglerinnen und Kegler unserer Abteilung an den Bezirks- und 
Hessenmeisterschaften teil. Vor allem die Damen erzielten hervorragende Ergebnisse. So wurde Karin Schuster bei 
den Seniorinnen B mit 817 LP Bezirksmeisterin, ebenso Ulrike Kirchner mit 814 LP bei den Seniorinnen C. 
Ebenfalls in dieser Altersklasse belegte Renate Oltersdorf mit 723 LP einen ebenfalls ausgezeichneten 3. Platz. Bei 

Kegeln 

Classic 



den Frauen wurde Sylvia Knoll-Donndorf 839 LP fünfte und konnte sich damit ebenfalls für die 
Hessenmeisterschaften qualifizieren. 
Die Erfolge setzten sich zumindest bei den Herren fort, dort wurde Michael Sommer mit 1795 LP Dritter. Sascha 
Erfurt belegte dagegen mit 1733 LP leider nur den 8. Platz, konnte aber wegen eines Startverzichtes eines vor ihm 
platzierten Spielers doch zu den Hessischen Meisterschaften fahren. 
 
Bei den Senioren B reichte es nach seinem sensationellen Abschneiden bei den Bezirks- und 
Hessenmeisterschaften sowie seiner Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften im Vorjahr für Gerhard Jestädt 
in diesem Jahr nur zu Platz 8 mit 812 erzielten LP. 
 
Hessenmeisterschaften: 
 
Nur ein zusammenfassender Blick sei an dieser Stelle auf die Hessischen Meisterschaften geworfen, da dieser 
Wettbewerb zum Zeitpunkt der Niederschrift noch läuft. 
 
Nach den Vorläufen belegt Ulrike Kirchner einen hervorragenden 1. Platz und hat gute Aussichten, sich den Titel 
der Hessenmeisterin zu sichern. Auch Renate Oltersdorf konnte mit ihrem dritten Platz überzeugen, beide stehen 
damit im Endspiel. Sylvia Knoll-Donndorf, Michael Sommer und Sascha Erfurt konnten sich hingegen nicht für die 
Finalrunde qualifizieren, Karin Schuster musste wegen einer Krankheit die Teilnahme an den 
Hessenmeisterschaften komplett absagen. 
 

 

 

 

 

Anfängerkurs reloaded  

 

An zwei Samstagen im April und Mai fand nach bewährtem 
Ablauf unser diesjähriger Anfängerkurs statt. Mit insgesamt 
19 Teilnehmern war er wie 2016 wieder gut besucht. Nach 
kurzer theoretischer Einführung und Sicherheitshinweisen 
ging es gleich auf’s Wasser. Gleich die erste Gruppe hatte 
die Kajaks schnell unter Kontrolle und schaffte es direkt bis 
zur Friedensbrücke – und zurück.  

Das Feedback der bunt gemischten Teilnehmergruppe war 
einhellig: Bei dem abschließenden gemeinsamen Suppe Essen 
berichteten sie von ihren aufregenden Erfahrungen! Gerade 
ängstliche Kajak-Erstlinge profitierten von der großen Anzahl 
von Trainern und Helfern. So konnte jeder und jede sich im 
eigenen Tempo mit dem Boot und dem Wasser vertraut 
machen. 

 

Aber nicht nur für die Teilnehmer war der Anfängerkurs ein 
tolles Erlebnis, auch die Kanu-Abteilung profitierte davon. 
Unsere anfänglichen Zweifel, ob wir auch dieses Jahr 

ausreichend Manpower für zwei vollbesetzte Anfängerkurse zusammenbekommen würden, waren am ersten 
Samstag wie weggeblasen: 100% unserer Übungsleiter und eine gute Handvoll erfahrene Kajaker standen parat. 
Ebenso viele Mitglieder sorgten mit Suppe und Kuchenbuffet für das leibliche Wohl und geselliges 
Beisammensein.  
 
Klasse, was diese kleine Kanu-Abteilung alles auf die Beine stellt! 
 
 

Kanu 



Wanderfahrt am 1. Mai 2017 
 
Ursprünglich stand im Jahresprogramm eine eintägige 
Ausfahrt an einen Kleinfluss in der Nähe von Frankfurt. 
Diese Planung haben wir spontan über den Haufen geworfen 
und zu einer Übernachtungsfahrt umgewandelt. Ziel war es, 
am 1. Mai nicht in aller Herrgottsfrühe aufstehen und Boote 
verladen zu müssen.  
 
Sonntag Mittag fuhren wir also gen Bad Kreuznach los und 
verbrachten einen kurzweiligen Nachmittag im Barfußpark in 
Bad Sobernheim, der just an dem Tag die Saison eröffnete. 
Ohne Schuhe und Socken ging es durch ein Schlammbad, über Holzschnitzel und Steine aller Größen. Das 
Highlight war die Querung der Nahe an einer Furt. Da hätten wir unsere Neoprenhosen gut gebrauchen können, 
denn das Wasser war riiiiichtig kalt… und unsere Hosen danach auch nass.  
 
Abends gab es dann Jugendherbergs-Feeling mit Riesenschach, Billard und Basketball spielen bis zur Dämmerung. 
Nur der berühmte DJH-Früchtetee fehlte!!!  
 
Am 1. Mai ging es dann bei Dauerregen auf die Nahe. Die Strecke war spannend: Wehre mussten erkundet und auf 
Fahrbarkeit geprüft werden. Unfahrbare Wehre mussten umtragen und die Kajaks an schwierigen Stellen 
wiedereingesetzt werden. Nach ungefähr 3 Stunden und 10 km sind wir ohne Verluste und ohne Kenterung an 
unserem Ziel kurz vor Bingen angekommen.  
 
Geschrieben von Aila 
 
Dienstags-Paddeln auf dem Main 
 
Seit Anfang Mai findet das abendliche Paddeltraining auf dem Main wieder statt. Wer Zeit und Lust hat trifft sich 
um 18:00 Uhr am Bootshaus. Nach kurzer Vorbereitung geht es direkt auf den Main. Jetzt geht es darum, nach der 
Winterpause wieder Kondition aufzubauen… und den Feierabend auf dem Main zu genießen.  
 
Schwimmbad-Training auch im Sommer 
 
Auch wenn es draußen nun langsam wärmer wird, findet das Schwimmbad-Training weiterhin mittwochs statt. 
Ausnahmen sind Mittwochabende vor Himmelfahrt und Fronleichnam. Da sind die meisten schon mit ihren Kajaks 
auf den Autodächern unterwegs ins verlängerte Wochenende. 
 

 

 

 

Die Tennisabteilung ist stürmisch in die Freiluftsaison gestartet: nachdem die Frühjahrsüberholung  

schon sensationell zeitig am 24. März 2017 abgeschlossen war, konnten die Spieler doch erst zum  

Saisoneröffnungsfest (22. April) endgültig auf die Sandplätze. In den vier Wochen dazwischen sorgte 

so mancher Fehlversuch euphorisierter Spieler dafür, dass unser Platzwart Emil Hirmke mächtig ins 

Schwitzen kam, weil er die (noch recht weichen) Plätze immer wieder von Grund auf herrichten mußte. 

 

Aber zum Glück gibt es ja noch unsere Halle: und hier haben Jenny&Mimi eine neue Ära eingeleitet, 

indem sie am Freitag, den 24.03., unser erstes Mitternachtsturnier veranstaltet haben! Zugelassen  

waren maximal 10 Spieler. 4 haben Doppel gespielt - 6 haben bei Pauline gefeiert. Nach 40 Minuten war 

Tennis 



Wechsel - und so ging es durch die Nacht: die letzten fuhren erst morgens um halb Fünf nach Hause! 

Strapaziös, das GaŶze, ŶiĐht Ŷur für die Spieler, soŶderŶ auĐh für die GastroŶoŵie… 

Ab Herbst diesen Jahres soll die Aktion fortgesetzt werden: und dann werden neben den Turnier- auch 

die Hobbyspieler zu ihrem Recht kommen. Großer Dank den beiden Organisatorinnen, die im übrigen 

in abgelaufenen Frühjahr ihre Ausbildung zum ͛TraiŶerassisteŶteŶ͛ erfolgreiĐh aďgesĐhlosseŶ haďeŶ! 

Unseren herzlichen Glückwunsch Euch Beiden! 

 

Schon für das Wochenende nach Saisoneröffnung hatte unser Coach Sascha Zonneveld für Medenspieler, 

Fortgeschrittene und Jugendliche sein Trainingscamp geplant. Vorbereitung: sehr gut - Wetter: passend -  

Anlage: voll - Stimmung: klasse - Vorbereitung auf die Turniersaison: spitze!  

Beispiel: 2m über dem Netz war eine Leine gespannt worden, die mußte per aggessivem Topspin 

überspielt werden - ja, eiŶeŶ ďessereŶ AŶgriffsďall giďt es ja ŶiĐht! Herz, ǁas ǁillst Du ŵehr… 

 

Noch mitten in der Turniersaison - ein Teil der Medenspiele findet übrigens nach den Sommerferien in der  

2. Augusthälfte statt (!) -, nämlich am 1.6.2017, beginnen unsere Vereinsmeisterschaften. Die Spiele 

sollen sich über den ganzen Sommer verteilen, die Termine können individuell vereinbart werden: 

und die Endspiel werden dann am Tag des Sommerfestes (09.09.2017) ausgetragen. 

Anmeldung per Mail an chimhof@gmx.de oder via Internet unter http://www.esv-ffm-tennis.de oder klassisch 

über die Aushänge in den Umkleideräumen. Wir wünschen Euch harte Auseinandersetzungen! 

 

UŶd EŶde Septeŵďer ;ϭ5.Ϭ9. ďis ϭ7.Ϭ9.ϮϬϭ7Ϳ ǀeraŶstaltet Chris Iŵhof ǁieder seiŶe 'EiseŶďahŶer OpeŶ͚, 

ein sog. LK-Turnier mit Anmeldung über den HTV. Hier können sich Turnierspieler (Mitglieder und Externe), 

die eine ID-Nummer des Tennisverbands besitzen, die letzten Punkte für eine bessere LK-Einstufung  

für die Folgejahre sichern. 

Anmeldung bitte per Mail an chimhof@gmx.de oder via Internet unter http://www.esv-ffm-tennis.de/ 

eisenbahner-open.  

Die Organisatoren bitten um Verständnis: an dem genannten Wochenende werden sämtliche Plätze für das 

Turnier reserviert sein. 

 

Als Abteilungsvorstand stellen wir fest: beim ESV geht es sportlich aufwärts. Ein besonderer Dank an alle 

Organisatoren, insbesondere an Chris Imhof: er ist seit Herbst 2016 unser ‚Beauftragter für sportliĐhe 

VeraŶstaltuŶgeŶ͛! 

 

Hans Fakiner 

 

 

 

 

 

mailto:chimhof@gmx.de
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Wir sind: Athletics for Runners 

 

DAS 12-Wochenprogramm für DEINE ergänzende Vorbereitung auf einen Frühjahres-(Halb)-Marathon. 

 

Was machen wir? 

 

Neben unserem Basis-Paket: „Ganzkörper-Kräftigung, HIIT, Selbstdehnung/-massage“ bieten wir 

noch viele zusätzliche Specials, wie etwa ein BlackRoll-Seminar, (Kinesio)-Taping-Seminar, oder 

individuelle Trainingspläne an. 

 

Wo und Wann machen wir es? 

 
Mittwochs: 

20.30h-22.00h 

Grundschule am Rebstock, Leonardo-da-Vinci-Allee 11, 60486 Frankfurt am Main 

 

Freitags: 

19.30h-20.30h 

HIIT auf der Laufbahn 

Ort: noch in Planung 

 
„AthletiĐs for ‘uŶŶers“ startet aŵ Mittwoch, den 17. Januar 2018, und geht 

bis Ende April/Anfang Mai 2018. 

 

Das erste Probetraining mit angeschlossenem Selbstdehnungs-Special findet 

am Mittwoch, den 15. 

November 2017, um 20.30h-22.00h, in der Grundschule am Rebstock 

(Leonardo-da-Vinci-Allee 11, 

60486 Frankfurt am Main) statt. 

 

Voranmeldung unter: 

carla.athletics@esv-blau-gold.de 

markus.athletics@esv-blau-gold.de 

 

oder per direkter NaĐhriĐht aŶ uŶsere FaĐeďook Seite „AthletiĐs for ‘uŶŶers“. 
 

Unsere Preise: 

 ϰ00 € für das Basis-Paket: 

  „GaŶzkörper-Kräftigung, HIIT, Selbstdehnung/-ŵassage“ 

 ϱ0€ für das Special-Paket (jeweils in der letzten halben Stunde des Mittwochtrainings) 

 90€ für Deinen individuellen Trainingsplan inkl. physiotherapeutischer Beratung 
  (Voraussetzung: vorangegangene Leistungsdiagnostik) 

 ϱ€ für ein Probetraining mit angeschlossenem Special 

 

Wir freuen uns auf DICH! 

Bei Rückfragen stehen wir Dir gerne zur Verfügung. 

Markus & Carla 

Ski und  (Teil 2) 

Leichtathletik 



Ziehen Sie um?
Haben Sie ein neues Konto?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und schicken es an:

     ESV Blau-Gold Frankfurt/Main e.V.
     Geschäftsstelle
     Am Oberforsthaus 5
     60528 Frankfurt/Main

Name, Vorname: __________________________
Neue Adresse ab:__________________________
Straße, Haus-Nr.: __________________________
PLZ, Ort:_________________________________
Neue Telefonnummer: ______________________

Neue Bankverbindung ab: 
IBAN:____________________________________
BIC:_____________________________________
Name der Bank:____________________________
Name des Kontoinhabers:_____________________

IMPRESSUM
Herausgeber und Vertrieb:
Eisenbahner Sportverein Blau-Gold
Frankfurt/Main e.V.
Am Oberforsthaus 5
60528 Frankfurt/Main
Tel.: 069 / 24 27 80 56
Fax: 069 / 67 72 42 92
e-mail: esv-frankfurt@t-online.de
Internet: www.esv-frankfurt.de

Geschäftszeiten:
        Montags auf Anfrage

Konto: DE11 5009 0500 0000 9506 18
BIC:    GENODEF1S12

Beiträge  für die
nächste Ausgabe bitte an:
jjanovsky@arcor.de
Vielen Dank

WICHTIGES

VOM VORSTAND

Termine: 
Der Vorstand trifft sich an jedem 2ten Montag des
Monats zu Vorstandssitzungen. Mitglieder die An-
regungen haben und teilnehmen möchten sind 
herzlich eingeladen.

Liebe Mitglieder,

vielen Dank an alle Mitglieder, die uns bereits ihr
Mailadresse mitgeteilt haben.
Jede Adresse hilft uns Kosten (ca. 15€/Jahr) zu
sparen. 
Wer sich noch nicht gemeldet hat, möchten
wir hier noch einmal darum bitten.

Vielen Dank

esv-frankfurt@t-online.de

Mitteilung an alle die Sonderkonditionen

Die Bescheinigungen f r Sonderkonditionen
sind dem Hauptvorstand unaufgefordert 
aktuallisiert vorzulegen. Andernfalls werden
die Beitr

ü

äge in der normalen Höhe eingezogen.
Eine Rückerstattung ist nicht möglich.

Vereinsnachrichten 2.2017

Wir planen die n chste Ausgabe Ende
Dezember.

ä
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